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Zum Geleit
Das Herbstprogramm 1990
der Sektion Bern

Liebe Clubkameradinnen
liebe Clubkameraden

Die beiden nächsten Sektionsversammlungen

Anfang Oktober und November
verlangen von Euch wichtige Entscheide.
Einerseits geht es bei der Hollandiahütte
(leider) nochmals ums liebe Geld,
andererseits mit dem Beitritt zum Grimselver-
ein und mit der Revision der Sektionsstatuten

im November um «ideelle» und
clubpolitische Werte. Diese Versammlungsgeschäfte,

die dem Vorstand und mir sehr
am Herzen liegen, bedürfen einleitender
Worte, in der Hoffnung, dass eine grössere
Zahl unserer Mitglieder die Entscheide -
mögen sie so oder anders getroffen werden

- auch mittragen helfen. Nicht nur
ums Handaufheben bei der Stimmabga-
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be, sondern ums kräftige Handanlegen
einer ebenso «grösseren Zahl» von
Mitgliedern geht es beim Hüttenbau und
-unterhalt mit der Alpinen Baugruppe, einer
alten Idee in neuer Form, der offensichtlich

die vorliegenden Clubnachrichten
gewidmet sind.
Zur Hollandiahütte: Selbstverständlich
möchten wir lieber nicht mit dem Ansinnen

um mehr Geld an Euch gelangen.
Wenn schon, tun wir dies aber lieber vor
dem Baubeginn und nicht erst bei der
Ablage der Bauabrechnung. Davon
abgesehen, soll die SAC-Abgeordnetenver-
sammlung über ein von der Sektion
vollständig genehmigtes Projekt befinden
können. Ueli Huber erläutert, weshalb es
zu Mehrkosten kommt. Und Hans Ott
stellt optimistisch und wohlbegründet wie
immer eine günstige finanzielle Prognose.
Der Hauptposten dieser Mehrkosten wird
durch die doch zu schlechten Mauern
verursacht. Erinnern wir uns: Das erste,
zurückgewiesene Sanierungsprojekt
basierte innerhalb diesen, damals als noch
genügend intakt befundenen Mauern! Der
speziell für solche Belange in die
Baukommission gewählte Bauingenieur hat
nun aber sein kostenträchtiges Veto
eingelegt, und es wäre wohl unklug, seine
Bedenken in die offensichtlich immer
stärker werdenden Sturmwinde zu schlagen.

Zum Grimselverein: Seine Ziele liegen
ganz im Sinne des SAC und wie sie auch
in unseren Sektionsstatuten formuliert
sind. Viele Naturschutzorganisationen
sind ihm längst beigetreten. Der Grimselverein

ist in jeder Hinsicht zum kompetenten
Gegenpol, zu den Befürwortern eines

gigantischen Projekts und zum Synonym
des Widerstands gegen eine ebenso
gigantische Naturzerstörung geworden. Er
verdient die Unterstützung aller, die unter
dem Begriff «Natur» noch weitgehend
ursprüngliche Gebirgslandschaften verstehen

und nicht nur das naturphysikalische
Phänomen des elektrischen Stromes, das
sich hemmungslos ausnutzen und
kommerzialisieren lässt.
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Zur Statutenrevision: Nach einer durch
die Zurückweisung eines ersten Entwurfs
erzwungenen «Denkpause» soll ein minutiös

vorbereiteter, zweiter Entwurf im
November zur Diskussion und Abstimmung
gelangen. In einem breit angelegten Ver-
nehmlassungsverfahren haben bereits
viele Clubmitglieder Stellung beziehen
können. Ein entsprechend bereinigter
Entwurf liegt nun vor und kann während
eines ganzen Monats «vorverdaut» werden.

Die Ziele sind dieselben geblieben:
Vereinfachung von schwerfälligen und
zeitraubenden Verfahren, Delegation von
Pflichten und Kompetenzen in die
Kommissionen und an die Ressortchefs und
allgemein flexiblere Gestaltung der
Clubführung trotz teilweise enger gesteckter
Rahmenbedingungen.
Zur Alpinen Baugruppe: Der Vorstand
wünscht ihr einen vollen Erfolg. Was heute

die klare Handschrift eines einzelnen
trägt, soll zu einer festen Einrichtung, zu
einem Kristallisationspunkt für eine
«verschworene Gemeinschaft» werden. Oder
das Erlebnis Berg und Hütte einmal
anders: Es braucht nicht immer eine 6er-
Route zu sein!
Wir bitten Euch auch bei den anderen,
weniger weittragenden Geschäften um
Eure Meinung und Eure Stimme an den
kommenden beiden Sektionsversammlungen.

Für den Vorstand, der Präsident:
Kurt Wüthrich
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Sektionsversammlung

Mittwoch, 3. Oktober 1990, 20.00 Uhr im

Burgerratssaal des «Casinos».

I. Geschäftlicher Teil
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Mutationen
3. Abgeordnetenversammlung des SAC

AV 1990
a) Wahl der Abgeordneten und der

Ersatzleute (Vorschläge des Vorstandes)

Elisabeth Dutli, Fritz Gränicher (als
Ersatzleute 1989 gewählt)
Fred Schindler (als Abgeordneter
1990)
Martha Scheidegger, Pius Gauch,
Titus Blöchlinger (als Ersatzleute
1990)

b) AV-Geschäfte, insbesondere
Hüttenpolitik und Hüttenreglement
(separate Erläuterungen dazu)

4. Hollandiahütte
Genehmigung eines Nachtragkredits
von Fr. 104000.- (Fr. 123000 - minus
Fr. 19 000- bereits bewilligte
Vorleistungen); separate Erläuterungen dazu

5. Projekt «Grimsel-West»
Beschluss, als Kollektivmitglied dem
Grimselverein beizutreten (separate
Erläuterungen dazu)

6. Mitteilungen und Verschiedenes

- Alpine Baugruppe (sep. Erl.)

II. Teil

Diavortrag von Hanni Gränicher: «Die
Schönheit unserer einheimischen
Orchideen.»

Gäste sind herzlich willkommen.

Hüttenpolitik und Hüttenreglement
(Traktandum 3b)

Das Zentralkomitee (CC) des SAC muss
dieselbe Feststellung machen, wie wir sie
in unserer Sektion schon hinter uns ha-
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